
Karl Mays Reiseerzählungen in neuer, illustrierter Ausgabe. Diese ganz eigenartigen Schöpfungen voll 

lebhafter Phantasie haben sich rasch eine nach Millionen zählende Gemeinde erworben. In allen 

Weltgegenden sind Leser von Mays Werken zu finden und jung und alt haben in diesen bunten, ungemein 

fesselnden Geschichten schon Erholung und Belehrung in reichstem Maße gefunden.  E s  s i n d  

S c h i l d e r u n g e n ,  d i e  i n  k r ä f t i g e n  Z ü g e n  n a c h  d e r  N a t u r  g e z e i c h n e t ,  m i t  

w e n i g e n  M e i s t e r s t r i c h e n  f a r b e n p r ä c h t i g e  B i l d e r  g e b e n . Und merkwürdig ist, daß 

K a r l  M a y  ebenso dem reifen Manne gefällt, wie dem Gymnasiasten und dem Backfischchen. Um so 

mehr ist es zu begrüßen, daß durch die  n e u e ,  i l l u s t r i e r t e  A u s g a b e  nicht nur wieder neue 

Freunde des formvollendeten, alle groben Effektmittel vermeidenden, den Leser bis zum Schlusse in 

Spannung haltenden prächtigen Schilderungen gewonnen werden, sondern auch durch die packenden 

Illustrationen dem Leser eine wertvolle Unterstützung zum Verständnisse dieser selten reizvollen Lektüre 

geboten wird. Ausführliches enthält der unserer heutigen Nummer beiliegende Prospekt dieser glanzvoll 

ausgestatteten Neuausgabe, deren Anschaffung die bekannte  V e r s a n d b u c h h a n d l u n g  

S c h a l l e h n  &  W o l l b r ü c k  i n  W i e n ,  X V . / 1 . ,  S c h w e n d e r g a s s e  5 9 , durch Lieferung gegen 

bequeme Zahlungsbedingungen jedermann spielend leicht macht. Lesern, welche den Prospekt aus 

irgendeinem Grunde nicht erhalten haben sollten, sendet die genannte Versandbuchhandlung einen 

solchen auf Verlangen kostenlos zu.     6416. 
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Bis „… Lektüre geboten wird.“ textgleich mit A-2148, Das Vaterland, Wien, 30.11.1909. 
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